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Abmessungen und Einbauschema siehe Rückseite. Technische Änderungen vorbehalten. 04.12.25 / MR 

Wasserenthärter BURKO F 2850 

Parallelausführung 

Anlagegrösse  

 

Harzinhalt pro Harzdruckbehälter Liter 

  

Regenerationskapazität m3  °fH 

pro Harzdruckbehälter mol 

Salzverbrauch / Regeneration kg 

  

Inhalt pro Salzlösebehälter Liter 

  

Leistung bei: 

Druckverlust 0.5 bar (0°fH) m3/ h 

Druckverlust 1.0 bar (0°fH) m3/ h 

  

Wassermenge pro Regeneration m3 

max. Abwasserstrom l / min 

 

Betriebsdruck bar 

Betriebstemperatur °C 

Material Druckbehälter 

Material Ventilkörper  

Wasseranschluss “ 

 

 50 75 100 125 150 200 

 

 

 50 75 100 125 150 200 

 

 275 412,5 550 687 825 1100 

 27,5 41,25 55 68,7 82,5 110 

 5 7,5 10 12,5 15 20 

 

 200 200 300 300 400 400 

 

 

 7,2 7,6 8,0 9,0 12,8 11,6 

 11,6 12,0 14,0 14,0 18,0 16,4 

 

 0,35 0,5 0,7 0,85 1,0 1,5 

 20 20 25 30 30 40 

 

 2  - 8 

 5  - 30 

 Kunststoff GFK mit PE-Inliner (Typ 50 ohne Inliner) 

 Metall (Rotguss) 

 1 1/2 

 

 Ausführung: Automatischer, programmgesteuerter Wasserenthärter in Zweisäulenausführung für platzspa-
rende Aufstellung. Harzbehälter aus druckfestem Kunststoff (Inliner aus Polyethylen mit Aus-
senmantel GFK), mit den notwendigen Anschlüssen und Verteilsystemen. Ionenaustauscherfül-
lung mit Silberharzzusatz. Salzbehälter aus Kunststoffmaterial für Trockensalzvorrat mit einge-
bautem Schwimmerventil und Sicherheitsüberlauf. 

 Steuerung: Die Mikroprozessorensteuerung wird unmissverständlich über 4 Tasten bedient. Im Betrieb 
liefert das Display wert-volle Informationen: Ventilstatus, Durchflussanzeige, Statusanzeige so-
wie verbleibende Menge oder Tage bis zur nächsten Regeneration. Ein Diagnosemodus ermög-
licht das Auslesen von Betriebsdaten wie die aktuelle Durchflussleistung, der Spitzendurchfluss 
und der Verbrauch seit der letzten Regeneration sowie der Gesamtmenge und die Anzahl der 
Regenerationen seit der Inbetriebnahme. Zu jedem einzelnen Wochentag können die durch-
schnittlichen und den letzten 20 Wochentagen die tatsächlichen Verbrauchsmengen ausgele-
sen werden. Ein Fehlerprotokoll zeigt die letzten 20 Fehler- und Alarmmeldungen Einzeln pro-
grammierbare Regenerierzyklen und eine Zwangs-regenerierung ergänzen die fortschrittliche 
Steuerung. 

 Option: Harzbehälter in rostfreier Stahlausführung, Salzmangelüberwachung 

 Installation: Bauseits sind folgende Anschlüsse zu erstellen: 

 Sanitär: Spannungsfreie Roh- und Weichwasseranschlüsse, sowie Regenerierwasserableitungen und 
Sicherheitsablauf (-abläufe) für den (die) Salzbehälter. Das evtl. nötige Härtebeimischventil (z.B. 
Oventrop) wird als Bypass parallel zum Enthärter angeschlossen. 

 Elektro: Anschluss Steckdose 230V / 50 Hz 



BURKO F 2850  Parallel          Duplex / Parallèle
Massblatt / Dimensions - raccordements
Gez.: 19.09.01 / MD

F2910parallel.dwg
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